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Vorwort Bischof Bätzing

Liebe Besucherinnen und Besucher des Kreuzfestes!

Herzlich darf ich Sie begrüßen. Schön, dass Sie  
da sind. 

Wie gut tut es uns, wenn wir im Alltag Unter- 
stützung, Hilfe und Wertschätzung erfahren. 
„Für Dich!“, heißt es dann häufig, wenn uns liebe  
Menschen ein Geschenk machen oder uns etwas  
Gutes tun. „Für Dich!“, so lautet auch das Motto  
des Kreuzfestes 2023. Darin spiegeln sich zwei  
Perspektiven wider: Als Christinnen und Christen  
blicken wir am Kreuzfest auf das Kreuz Christi. Wir 
verehren die kostbare Kreuzreliquie und erinnern uns 
an das Leiden und Sterben Christi am Kreuz. „Für 
Dich“, für uns alle, hat er sein Leben hingegeben.  
Damit wir leben, hat er den Tod überwunden. 
Was für ein Geschenk. „Für Dich“ drückt auch die  
Haltung aus, mit der das Kreuzfest vorbereitet wird.  
Wir planen ein attraktives Programm mit zahlreichen 
geistlichen Angeboten, mit Konzerten, Kultur und 
Comedy, die Ihnen gut tun sollen und es ermöglichen, 
gemeinsam eine gute Zeit zu verbringen. 
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Wir wollen Freude schenken und ein 
Stück Erholung in diesen Zeiten, die für 
viele auf verschiedene Weise belastend 
sind. 

Ihnen wünsche ich viel Freude beim Kreuzfest 2023 
und freue mich auf unsere Begegnung. 

Ihr 
 

+	 Dr. Georg Bätzing
	 Bischof von Limburg    



4

Vorwort Gerhard Glas 

Liebe Gäste,

ganz herzlich möchte ich Sie zum Besuch des Kreuz-
festes 2023 nach Limburg einladen. „Für Dich!“ – mit 
diesem Leitmotto werden Sie dieses Jahr dazu er-
muntert, sich selbst etwas Gutes zu tun und dabei 
Gemeinschaft zu erleben. Unsere Kirche ist für alle 
da – das wollen wir besonders an diesem Wochen-
ende zum Ausdruck bringen. Daher lädt das Kreuz-
fest wieder zum Verweilen und Mitmachen ein: mit 
einem abwechslungsreichen Angebot für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene, für Familien, Paare und 
Singles mit spirituellen, gesellschaftlichen oder künst-
lerischen Schwerpunkten.

Erleben Sie, wie vielseitig die Kirche im Bistum 
Limburg ist, wie mannigfaltig ihr Wirken in 
die Gesellschaft hinein ist. Das Kreuzfest ist 
eine gute Gelegenheit, dies alles in Limburg  
zu entdecken, Menschen zu treffen und mit 
ihnen ins Gespräch zu kommen.
Ein Schwerpunkt wird in diesem Jahr auch 

der Abschluss von I-MHG sein, dem MHG Folge- 
projekt: „Betroffene hören – Missbrauch verhindern“. 
Hierzu haben wir sehr oft in verschiedenen Gremien-
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sitzungen beraten und Entschei-
dungen getroffen. So haben die 
Diözesanversammlung (DV) und 
der Diözesansynodalrat (DSR) dieses Projekt mit auf 
den Weg gebracht und begleitet. Auch mir persön-
lich sind das Weiterverfolgen dieses wichtigen Themas 
und dieser Projektabschluss ein besonderes Anliegen.
Ich lade Sie herzlich ein, sich in dieses Fest einzubringen 
und dabei zu sein. Ich freue mich auf viele interessante 
Begegnungen und Gespräche.

Ein kleiner Geheimtipp: Am Sonntag, 17.09.2023, um 
14 Uhr findet eine Gebetszeit im Dom statt, die das 
Präsidium vorbereitet hat. „Für Dich!“– kommen Sie 
doch gerne dazu! 
Ich grüße Sie ganz herzlich und freue mich darauf, Sie 
in Limburg zu treffen.

Gerhard Glas, 
Präsident der Limburger Diözesanversammlung
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Das Kreuzfest
FÜR DIE DIÖZESE
Das Kreuzfest wird seit 1959 rund um das Fest der 
Kreuzerhöhung (14. September) gefeiert. Bischof Wil-
helm Kempf wollte mit dem Fest in der verhältnismä-
ßig jungen Diözese ein Zusammengehörigkeitsgefühl 
stiften. Bis 2014 fand das Kreuzfest an unterschied-
lichen Orten im Bistum statt. Seit 2015 wird das 
Kreuzfest in Limburg gefeiert, seit 2020 mit neuem 
Konzept. Neben zahlreichen öffentlichen Veranstal-

tungen wie Konzerten oder Kabarett 
nehmen bis heute die Verehrung der 
Kreuzreliquie und geistliche Angebote 
einen wichtigen Platz ein.  
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VEREHRUNG DER KREUZRELIQUIE 
AN ALLEN TAGEN, IM LIMBURGER DOM 
UND IN DER STADTKIRCHE
Die Reliquie gehört zu den größten Kostbarkeiten im Limbur-
ger Domschatz. In der Limburger Staurothek (griech. „Kasten 
für das Kreuz“) werden der Überlieferung nach Teile des Kreuzes 
Christi aufbewahrt. In der Legende heißt es, dass Kaiserin Helena 
bei ihrer Pilgerfahrt ins Heilige Land (um 320) das Kreuz Christi 
entdeckt und die Reliquie nach Konstantinopel gebracht hat.  
Byzantinische Kaiser fassten die Reliquie zwischen 945 und 959 
in Gold, Silber und Emailleplättchen. Zwischen 1207 und 1208 
kamen Teile des Schatzes ins Erzbistum Trier. Später gelangte 
die Reliquie in den Besitz des Herzogs von Nassau, der sie 1835  
seinem „Landesbistum“, dem neugegründeten Bistum Limburg, 
übergab.

Die Kreuzreliquie wird im 
Limburger Dom und frei-
tags in der Stadtkirche aus-
gestellt sein. Neben dem 
stillen Gebet vor der Reli-
quie gibt es auch zahlreiche 
gestaltete Gebetszeiten.    
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  Programm-
        übersicht

14. – 17. SEPTEMBER 2023
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17:30 Uhr		  Liturgische Eröffnung des Kreuzfestes  |  Dom 
			   Musikalische Gestaltung: Limburger Domsingknaben

19 Uhr		  �Konzert mit Frida Gold  |  Bischofsgarten, Seite 16 

21 Uhr		  Stereoact  |  Bischofsgarten, Seite 17

19:30 Uhr	�	  Abendgebet des Abendgebetskreises  |  Dom  

20 Uhr	�	  Stille Gebetszeit vor der Kreuzreliquie  |  Dom  

22:45 Uhr		  Stille Andacht mit Segen zur Nacht  |  Dom  

DONNERSTAG, 14. SEPTEMBER 2023
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Programmübersicht
FREITAG, 15. SEPTEMBER 2023

8 Uhr 	 	 Laudes  |  Dom

14 - 21:15 Uhr	�Tag der Bildung  |  Bischofsgarten, Kolpinghaus, 
Jugendkirche Crossover, Seite 20

10 Uhr		  Werktagsgottesdienst  |  Dom

11 Uhr		  Domführung  |  Dom

12:30 Uhr 		 „Die Freude am Herrn ist meine Stärke“ – 
			   Ökumenisches Mittagsgebet  |  Stadtkirche, Seite 25

14 Uhr		  „Im Kreuz ist Hoffnung“ – Wortgottesdienst für  
			   Menschen mit und ohne Demenz  |  Stadtkirche 
			   Gestaltung: Referat 3./4. Lebensalter 
			   anschließend gemeinsames Kaffeetrinken 
			   im Bischofsgarten

15 Uhr		  Domführung  |  Dom

16 Uhr	  	 „Denn sie sollen getröstet werden“ (Mt 5,4) – 
			   Gottesdienst für Menschen in Trauer  |  Stadtkirche 
			   Gestaltung: Karin Stump, Pastoralreferentin,  
			   St. Christophorus Diezer Land und Maria Horsel, 	
			   Regionalvertretung der Region Lahn-Dill-Eder,  
			   Limburg, Wetzlar
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17:30 Uhr	 	 Gottesdienst, Verleihung Missio canonica  |  Dom 
			   Musikalische Gestaltung: Domorganist Carsten 	
			   Igelbrink und Band HABAKUK Frankfurt a.M.

19:30 Uhr	 	 Comedy mit Ingo Oschmann  |   
			   Bischofsgarten, Seite 18

19:30 Uhr	 	 Abendgebet des Abendgebetskreises  |  Dom

21:30 Uhr 		 �Gebet mit Gesängen aus Taizé  |  Dom 
Gestaltung: Kirchenband Niederbrechen und 
Mitglieder der Pfarrei Heilig Geist Goldener 
Grund/Lahn

22:15 Uhr	 	 Segen zur Nacht  |  Dom

Weitere Angebote:  
Domführungen, Diözesanmuseum, 
Ausstellung „Betroffene zeigen  
Gesicht“
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Programmübersicht
SAMSTAG, 16. SEPTEMBER 2023

8 Uhr 		  Laudes  |  Dom 

10 - 16 Uhr	 Tag der Ehejubiläen  |  Bischofsgarten, Seite 22

10 - 19 Uhr	 50 Jahre Ständiger Diakonat  |   
			   Priesterseminar, Seite 23

10:30 Uhr 		 Eucharistiefeier zum Tag der Ehejubiläen  
			   mit Einzelsegen  |  Dom

12:30 Uhr 		� „Die Freude am Herrn ist meine Stärke“ –  
Ökumenisches Mittagsgebet  |  Stadtkirche, Seite 25 
Gestaltung: Pfr. Monika Rupprecht, Monika  
Dirksmeier, Brigitte Görgen-Grether, Posaunen-
chor der örtlichen EKHN Gemeinde

14 Uhr	  	� „Das Kreuz mit der Kirche - Schwierigkeiten 
und Hoffnungen in einer langen Beziehung“ – 
Gebetszeit für Menschen, die in einer erfüllten 
Beziehung mit Gott leben möchten  |  Dom 
Gestaltung: Frauengemeinschaft des Kolping-
werkes und der kfd, Gabriele Nick und Susanne 
Winnekens-Udovic



13

15 Uhr	 	 Domführung

18 Uhr 		  Konzert der Dommusik  |  Dom, Seite 19

18 - 22 Uhr	 Tattoo-Aktion mit Silas Becks  |   
			   Schloss, 1. Stock, Seite 29

19 Uhr 		  „Feier-Abend“  |  Domplatz, Seite 24

19:30 Uhr 		 �Gesprächsangebot/Sakrament der Versöhnung  | 
Dom

21:30 Uhr 		 Segen zur Nacht  |  Dom 

Weitere Angebote: regionaler Ministrantentag der Katholischen 
Fachstelle für Jugendarbeit Wetzlar-Lahn-Dill-Eder, offenes 
Bischofshaus, Diözesanmuseum, Ausstellung „Betroffene zeigen 
Gesicht“
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8 Uhr		  �Laudes  |  Dom 

10 Uhr	 	� Festgottesdienst mit Bischof Dr. Stephan  
Ackermann (Trier) mit Übersetzung in  
Gebärdensprache  |  Dom 
Musikalische Gestaltung: Limburger Domchor

11 - 17 Uhr 	 Bistumsmeile mit Ständen  |  Neumarkt 

11 - 17 Uhr 	 „Für Dich!“ – Das Familienfest  |   
			   Bischofsgarten, Seite 30 

12  Uhr	 	 Domführung  |  Dom

Programmübersicht
SONNTAG, 17. SEPTEMBER 2023
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14  Uhr	 	� Gebetszeit  |  Dom 
Gestaltung: Präsidium der Limburger Diözesan- 
versammlung

16 Uhr		�  Abschlussgottesdienst nach der Sternwallfahrt 
der Katholikinnen und Katholiken anderer  
Muttersprache  |  Dom

17:30 Uhr	 	� Abschlussgottesdienst des Kreuzfestes  |  Dom

Weitere Angebote: Ausstellung „Betroffene zeigen Gesicht“
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Frida Gold
OPEN AIR-KONZERT
DONNERSTAG, 19 UHR  |  BISCHOFSGARTEN
Mit Hits wie „Liebe ist meine Rebellion“ und „Wovon sollen wir 
träumen“ sind Frida Gold vielen Menschen bekannt. Dabei wird 
die Sängerin und Songschreiberin Alina Süggeler zur Stimme 
einer ganzen Generation junger Frauen – und zur Projektions- 
fläche aller Menschen, die sich angespro-
chen fühlen von ihrer Empathie. In ihren  
Texten beobachtet sie kritisch die Welt. 
2023 gehen Frida Gold auf Clubtour und gas-
tieren zum Kreuzfest im Bischofsgarten in  
Limburg – mit im Gepäck haben sie ihr  
neues Album.
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Stereoact
POP- UND SCHLAGERMELODIEN
DONNERSTAG, 21 UHR  |  BISCHOFS-
GARTEN
Zwischen Deep House und elektrifizier-
ten Pop- und Schlagermelodien: Am 
Donnerstagabend, ab 21 Uhr, stehen 
Stereoact auf der Bühne im Limburger 
Bischofsgarten. Im März 2021 stieg 
ihr Album „#Schlager“ auf Platz 6 in den deutschen Charts ein. 
Im Laufe des Jahres wurde es zum zweiterfolgreichsten Strea-
ming-Schlager-Album. Stärker war nur Helene Fischer. Absolute 
Klassiker remixt das Duo – und schafft es so, bekannte Hits von 
Howard Carpendale, Vicky Leandros, Andrea Berg oder Marius 
Müller-Westernhagen in die heutige Zeit zu holen. 

Tickets für Frida Gold und Stereoact gibt es für 25,50 € 
bei ticket-regional.de und in der Limburger Ticketzentrale. 
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Ingo Oschmann
COMEDY
FREITAG, 19:30 UHR  |  BISCHOFSGARTEN
Stand-Up Comedy, Zauberkunst, Improvisation und die 80er 
Jahre – alles das vereint Comedian Ingo Oschmann. Er tritt mit  
seinem Programm „Wunderbar – 
Es ist ja so!“ im Bischofsgarten in  
Limburg auf. 
An diesem Abend darf über alles 
im Leben nachgedacht und gelacht 
werden. Zum Beispiel darüber, dass 
man 500 Freundinnen und Freun-
de bei Facebook haben kann und 
trotzdem ist Kevin allein zu Haus. 
Unter dem Motto „Alles kann, nichts 
muss, aber alles muss raus“ schafft der Comedykünstler aus Bie-
lefeld einen einzigartigen Spagat zwischen den verschiedenen 
Genres und begeistert das Publikum mit Leichtigkeit. „Wunder-
bar – Es ist ja so!“ verspricht, ein wortreicher, magischer Abend 
zu werden, an dem Oschmann sein Publikum in kalten Zeiten 
mit einem warmen Herzen entlässt. Denn der Künstler hat nicht 
nur sein ganz eigenes Genre erfunden, er verbreitet neben der 
Oschmannschen „Wohlfühl-Unterhaltung“ noch eine Botschaft: 
„Lachen ohne Reue“. 

Karten gibt es für 16,50 € bei ticket-regional.de und in der 
Limburger Ticketzentrale.
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Konzert der Dommusik
MUSIK
SAMSTAG, 18 UHR  |  DOM
Die Limburger Dommusik lädt zum Konzert in den Limburger 
Dom ein. Im Zentrum steht das Werk „Ave Crux, Spes Unica“ 
für gemischten Chor, Schlagzeug und Orgel von Rolf Rudin, er-
gänzt von vielseitiger Musik für Chor, Schlagwerk und Orgel in 
variierenden Besetzungen. 
Als thematische Vorbereitung auf dieses Konzert hat die Dom-
musik auf ihrer Webseite eine Sonderseite (https://tinyurl.com/
AveCrux) eingerichtet, auf der ab Anfang September Beiträge 
veröffentlicht werden, die zum Konzert hinführen. Dort finden 
sich Gedanken, Statements der Musikerinnen und Musiker, In-
formationen zum Programm und vieles weitere, um die Konzert-
besucherinnen und -besucher ganz im Sinne des Kreuzfestmot-
tos „Für Dich!“ wesentlich umfassender in die Konzertthematik 
mitzunehmen, als es generell üblich ist, und so ein bewussteres 
Erleben des eigentlichen Konzertes möglich zu machen. 
Ausführende sind die Mädchenkantorei, die Domsingknaben 
und der Domchor, Lukas Oberbauer am Schlagwerk und Dom-
organist Carsten Igelbrink an der Orgel. Die Leitung haben Judith 
Kunz, Domchordirektorin, und Andreas Bollendorf, Domkantor.

Der Eintritt ist frei.
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ist das gerecht?
TAG DER BILDUNG: DER BEITRAG DES BISTUMS 
LIMBURG ZUR BILDUNGSGERECHTIGKEIT 
FREITAG, 15. SEPTEMBER, 14 - 21:15 UHR | 
BISCHOFSGARTEN/KOLPINGHAUS/JUGENDKIRCHE CROSSOVER

Der Tag der Bildung im Rahmen des Kreuzfestes thematisiert 
die Herausforderung der Bildungsgerechtigkeit. Ab 14 Uhr in 
verschiedenen Workshops, wo die katholisch-kirchliche Praxis 
im Bistum Limburg dar- und vorgestellt, aber auch kritisch pro-
blematisiert wird; abends ab 19 Uhr in einem Politik-Talk, wo 
aus kirchlichen Erfahrungen heraus nach Bildungsgerechtigkeit 
in Hessen und im rheinland-pfälzischen Teil des Bistums gefragt 
wird.

14 Uhr 	 	 Ankommen  |  Bischofsgarten 
	 		  Auftakt mit Improvisationstheater IMPRO 13

15 - 17  Uhr 	 Workshop-Angebote 
	 		  1. „Fördert Künstliche Intelligenz (KI) ein  
			   bildungsgerechtes Unterrichten?“

			   2. „Was tragen die katholischen Schulen im 	
			   Bistum zur Bildungsgerechtigkeit bei? 

			   3. „Bildung als wesentliches Element im  
			   Übergang von der Erwerbsgesellschaft zur  
			   Tätigkeitsgesellschaft“  
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			   4. „Streben nach Gerechtigkeit in 	
			   einer globalisierten Welt“ 

			   5.  Ausstellung „Betroffene zeigen 	
			   Gesicht“ |  Michaelskapelle

			   6. Buchpräsentation und Lesung: „Abgehängt. 	
			   Von Schule, Klassen und anderen Ungerechtig-	
			   keiten“ |  Marienschule

			   7. „Ist das fair?“: Workshops, Domführungen, 	
			   Picknick für Vorschulkinder aus Kitas mit  
			   begleitenden pädagogischen Fachkräften und Eltern

17:30 Uhr 		 Gottesdienst  |  Dom 
	 		  mit Verleihung der Missio canonica an neue 	
			   Religionslehrkräfte im Bistum Limburg

19 - 21:15 Uhr Politik Talk  |  Jugendkirche Crossover 
	 		  „Faire Bildungsteilhabe in Hessen – wo klemmt  
			   es?“– mit Staatssekretär Dr. Manuel Lösel,  
			   Prof. Dr. Julian Garritzmann und Lisa Graf

 
Anmeldung bitte bis 13. September 2023.  
Für die KITA-Workshops (WS 7) bitte nur direkte 
Anmeldung an Abteilung Kita im Bistum Limburg: 
06431-295498 oder per Mail: s.mueller-wendt@
bistumlimburg.de

Digitale Anmeldung:
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Tag der EHEJUBILÄEN 2023
EHEJUBEL
SAMSTAG  |  DOM UND BISCHOFSGARTEN
50, 60 oder noch mehr Jahre verheiratet: Erstmals wird der Tag 
der Ehejubiläen im Bistum Limburg gemeinsam mit dem Kreuz-
fest gefeiert. Mehr als 400 Paare erwartet die Diözese. In einem 
feierlichen Gottesdienst mit Einzelsegen und mit einem Empfang 
danach soll dieser Tag gefeiert werden. 

10:30 Uhr 		 Eucharistiefeier mit Segen für die Paare  |  Dom 
	 		  Im Anschluss daran begrüßen wir die Paare zu 
			   einer Begegnung im Bischofsgarten.



23

50 Jahre Ständiger Diakonat  
DIAKONAT. FÜR DICH!
SAMSTAG  |  PRIESTERSEMINAR 
Im November 1973 weihte Bischof Dr. 
Wilhelm Kempf die ersten Ständigen Dia-
kone im Limburger Dom. Damit wurde 
vor 50 Jahren der Ständige Diakonat, 
den das Zweite Vatikanische Konzil 
nach über tausend Jahren und einigen  
Diskussionen erneuert hatte, auch im 
Bistum Limburg eingeführt. Verheiratete 
Männer, die auch in einem Zivilberuf  
tätig sein können, werden seitdem für 
ihr amtliches Tun in und für die Kirche zu 
Diakonen geweiht. 

Im Rahmen des diesjährigen Kreuzfestes des Bistums wird unter 
der Überschrift „Diakonat. Für Dich!“ an dieses Ereignis  
erinnert und zugleich ein Blick in Gegenwart und Zukunft dieses 
Amtes gewagt. Ein Treffen der Diakone und ihrer Familien sowie 
aller, die dem Diakonat im Bistum verbunden sind und waren, 
wird am Samstag, 16. September, im Priesterseminar statt- 
finden. Hierbei stehen der Austausch untereinander und der Rück-
blick auf die Erfahrungen in und mit diesem Amt im Mittelpunkt.
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„Feier-Abend“  
LOUNGEPROGRAMM
SAMSTAG, AB 19 UHR  |  DOMPLATZ
Einen wunderschönen Abend in und 
rund um den Dom verspricht der  
„Feier-Abend“ am Samstag. Eine liebe- 
voll  dekorierte Tafel, bei Kerzen-
schein, musikalischer Unterhaltung 
und kleinen Speisen und Getränken 
bietet die Möglichkeit, direkt vor dem tollen Ambiente 
des Limburger Doms einen gemeinsamen Abend mit netten 
Menschen zu verbringen. Wer möchte, kann um 18 Uhr im 
Dom das Konzert der Dommusik erleben oder bis in die späten 
Abendstunden den Limburger Dom besuchen.
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Geistliche Angebote  
Beim Bistumsfest darf die spirituelle Seite nicht fehlen. Verschie-
dene geistliche Angebote erwarten die Besucherinnen und Be-
sucher im Limburger Dom und in der Stadtkirche St. Sebastian.

ÖKUMENISCHES MITTAGSGEBET
FREITAG, 12:30 - 13 UHR  |  STADTKIRCHE LIMBURG
Unter dem Motto „Die Freude am Herrn ist meine Stärke“  
findet das Ökumenische Mittagsgebet mit Segen mit der Kreuz-
reliquie statt. Der geistliche Impuls kommt von Gemeindevorste-
her Norbert Suck von der Neuapostolischen Kirche in  Limburg. 
Verantwortlich ist die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) in Limburg und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen (ACK) Hessen-Rheinhessen e.V.. Die musikalische Beglei-
tung übernimmt Domorganist Carsten Igelbrink.

SAMSTAG, 12:30 - 13 UHR  |  STADTKIRCHE LIMBURG 
Unter dem Motto „Die Freude am Herrn ist meine Stärke“  
findet das Ökumenische Mittagsgebet mit Segen mit der Kreuz-
reliquie statt.  Der geistliche Impuls kommt von Johannes  
Jochemczyk (Evangelische Kirche in Hessen und Nassau), Dekan 
des Evangelischen Dekanats an der Lahn. 
Verantwortlich ist die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) Limburg und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) Hessen-Rheinhessen e.V.. Die musikalische Begleitung 
übernimmt der evangelische Dekanatsposaunenchor.



26

Kunst und Kultur
EIN HAUS MIT GESCHICHTE – 
RUNDGANG DURCH DAS BISCHOFSHAUS
SAMSTAG, 12 - 17 UHR
Umgeben von einer historischen Mauer ist das Bischofshaus eines 
der bekanntesten Limburger Gebäude überhaupt. Das Gebäu-

deensemble verbindet verschiedenste 
Bauepochen harmonisch miteinander 
und beherbergt heute den Dienst-
sitz des Bischofs sowie einen Teil des  
Diözesanmuseums. Am Kreuzfest  
öffnet es seine Pforten für Besucher- 
innen und Besucher, die bei einem 
Rundgang das Haus erkunden können. 

DIE SCHÖNSTE KIRCHE HESSENS ENTDECKEN – 
FÜHRUNGEN DURCH DEN LIMBURGER DOM 
FREITAG, 11 UND 15 UHR  |  SAMSTAG, 15 UHR  |   
SONNTAG, 12 UHR  
Das Grab Konrad Kurzbolds, die Kathedra des Bischofs und das 
Walsdorfer Kreuz: Im Limburger Dom gibt es zahlreiche Kost-
barkeiten und vieles zu entdecken. Die Domschwestern führen 
Besucherinnen und Besucher durch das imposant gelegene 
Wahrzeichen Limburgs, das zur schönsten Kirche Hessens gekürt 
wurde. Die Führungen sind kostenfrei. 
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KOSTBARKEITEN DES LIMBURGER DOMSCHATZES – 
FÜHRUNGEN IM DIÖZESANMUSEUM
SAMSTAG, 15 UND 16 UHR  |  SONNTAG, 15 UND 16 UHR  
Kirchengeschichte zum Anfassen: Kunstwerke aus vielen Jahr-
hunderten und der Limburger Domschatz, darunter auch die 
kostbare Staurothek, sind im Diözesanmuseum zu bestaunen. 
Außerdem: eine Sonderausstellung zu „Gebrochenes Brot – ge-
trennte Kirchen“. Während des Kreuzfestes kann das Museum 
zu den üblichen Öffnungszeiten besucht werden. Zu dem Mu-
seum gehören auch Teile des Bischofshauses. Die Führungen 
sind kostenfrei.

ÖFFNUNGSZEITEN
WERKTAGS 	   10 - 13 Uhr
		     14 - 17 Uhr
SONNTAGS     11 - 17 Uhr
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AUSSTELLUNG „BETROFFENE ZEIGEN GESICHT“
MICHAELSKAPELLE
In dieser dokumentarischen Foto-Ausstellung kommen Men-
schen, die in ihrer Kindheit sexualisierte Gewalt innerhalb der 
Kirche erleben mussten, auf eindrückliche Weise zu Wort.  
Die Ausstellung zeigt einen neuen Blick. Keine nüchternen  
Zahlen und Fakten, wie in den zahlreichen veröffentlichten  
Gutachten, sondern berührende Einzelschicksale. Dazu kombi-
nierte Dr. Ilonka Czerny Kindheitsfotos mit kurzen, persönlichen 
Texten der Betroffenen. So entstanden wahre Zeugnisse, die 
beim Lesen erschüttern und emotional berühren. Sie hängen 
wie ein Mahnmal an den Wänden, welches nach Gerechtigkeit 
und Veränderung schreit. Die Ausstellung wurde 2022 erstmals 
auf dem Katholikentag gezeigt. Czerny, Fachbereichsleiterin für 
Kunst der Diözese Rottenburg-Stuttgart, bezeichnet sie als die 
diffizilste und sensibelste Präsentation, die sie je kuratiert hat.

ÖFFNUNGSZEITEN
DONNERSTAG 			                17:00 - 19:30 Uhr
FREITAG	 	 10:45 - 12:45 Uhr  und  14:30 - 17:30 Uhr
SAMSTAG	 	 10:45 - 12:45 Uhr und  14:30 - 17:30 Uhr
SONNTAG	 	 10:45 - 12:45 Uhr und  14:30 - 17:30 Uhr
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TATTOO-AKTION MIT KÜNSTLER SILAS BECKS
SAMSTAG, 18 - 22 UHR  |  SCHLOSS, 1. STOCK
Das Kreuzfest 2023 geht unter die Haut. Tattoo-Künstler Silas 
Becks wird am Kreuzfestsamstag, 16. September, verschiedene 
Menschen kostenlos tätowieren. Dazu gibt es kleine Vorlagen, 
aus denen ausgewählt werden kann. Wahlweise designt der 
Kalligraphie-Künstler auch einzelne Worte. Sichern Sie sich jetzt 
schon einen Termin unter https://eveeno.com/tattooaktion oder 
schauen Sie spontan vorbei.
Hier geht es zur digitalen Anmeldung:
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Der Tag für Familien 
„FÜR DICH!“ – DAS FAMILIENFEST
SONNTAG, 11 - 17 UHR  |  BISCHOFSGARTEN
Am Sonntag findet das große Familienfest des Bistums statt und 
der gesamte Bischofsgarten verwandelt sich in eine Spiel- und 
Unterhaltungswiese. Neben einem bunten Bühnenprogramm 
erwartet die kleinen und großen Besucher eine Vielzahl von 
Mitmach- und Unterhaltungsangeboten, so unter anderem 
Sinneserlebnisse des Schlosses Freudenberg, Zauberer Manioli 
und Luftballon-Modellage, Phantasiothek, das Spielmobil des 
Bistums Limburg, Donatos Puppentheater, Geschichtenzauber, 
Hüpfburg, Trommelworkshops, Seifenblasenkünstler Bubble 
Zauber, Stelzenkünstler Stefino und vieles mehr. Ob mitmachen, 
zuschauen oder einfach nur relaxen – für jede und jeden ist  
etwas dabei. Der Eintritt ist frei.

GESCHICHTENZAUBER FÜR DIE GANZE FAMILIE! | 

ERZÄHLZELT IM BISCHOFSGARTEN 
Biblische Geschichten lebendig erzählt – hör zu und mach mit! 
Zu jeder halben Stunde beginnt eine neue biblische Geschichte: 
11:30 Uhr 		 „Fünftausend werden satt“ 
12 Uhr 	 	 „Jesus segnet die Kinder“ 
12:30 Uhr 		 „Mose wird gerettet“ 
13 Uhr 	 	 „Eine kranke Frau wird gesund“ 
13:30 Uhr 		 „Gott erschafft die Welt“ 
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14 Uhr 		  „Noahs Taube Trommelgeschichte“ 
14:30 Uhr 		 „Zachäus auf dem Baum“ 
15 Uhr 	 	 „Fünftausend werden satt“ 
15:30 Uhr 		 „Jesus und der Sturm“

DER BISTUMSEXPRESS FÄHRT
SONNTAG, 11 - 16:30 UHR
Ein besonderes Highlight wird der 
„Bistumexpress“ sein. Die kleine 
Eisenbahn – natürlich mit E-Loko- 
motive – wird am Sonntag durch 
die Limburger Altstadt fahren 
und zwischen dem Familienfest 
im Bischofsgarten und der Bistumsmeile auf dem Neumarkt 
pendeln. Auf der Fahrtroute kann jederzeit ein- und aus-
gestiegen werden. Das Mitfahren ist kostenlos – aber nicht 
umsonst. Gefördert wird dies durch die Bauunternehmung  
Albert Weil AG. 

TROMMELWORKSHOPS | 15 UHR UND 16 UHR
Trommeln für die Bildung! Die Katholische Erwachsenenbildung 
(KEB) lädt Besucherinnen und Besucher auf den Neumarkt zu 
Trommelworkshops mit dem Musiker Matthias Schachl ein.  
Interaktion mit dem Publikum garantiert! Einfach vorbeikommen 
und mitmachen! 
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In der Stadt
ANGEBOTE UND STÄNDE
SONNTAG  |  NEUMARKT
Auf dem Limburger Neumarkt wird es in diesem Jahr verschie-
dene Stände zum Informieren und Mitmachen geben. Mit da-
bei sind unter anderem Kolping, Katholische Erwachsenen- 
bildung, Malteser, Inklusion, Caritas Bezirksverband, Pilgerstelle 
und viele mehr.

DEIN JOB MIT SINN | CARITASVERBAND BEZIRK LIMBURG
Bist du bereit für einen Job mit SINN? Eine Tätigkeit, die an  
Relevanz und Bedeutung kaum zu überbieten ist: Pflege! In nur 
wenigen Jobs wirst du mehr gebraucht als hier. Noch dazu ist 
es eine Tätigkeit mit Zukunft. Der Caritasverband für den Be-
zirk Limburg sucht Verstärkung für die stationäre und ambulante 
Pflege. Egal, ob es um Infos zum Pflegeberuf oder zum Arbeits- 
alltag geht, um Aufstiegschancen und Weiterbildungsmöglich-
keiten oder darum, wie viel du in der Pflege verdienst – wir  
stehen beim Kreuzfest für Fragen zur Verfügung!

BILDUNGSANGEBOTE | KATHOLISCHE ERWACHSENENBILDUNG
Katholische Erwachsenenbildung – KEB ist die große Freiheit!  
Die Freiheit, sich ein Leben lang weiterbilden zu können – dazu 
haben wir vielfältige Angebote. Wir freuen uns auf die Begeg-
nung am KEB-Stand oder online: www.keb-limburg.de. 
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KOLPING BEWEGT | KOLPINGWERK
Wir wollen bewegen und bieten Euch Mitmachaktionen:
Wir sammeln Eure Schuhe (bringt gerne gut erhaltene Schuhe 
mit, die Ihr Kolping Recycling zur Verwertung zur Verfügung 
stellen wollt). Das Klimamobil informiert Euch über alle The-
men rund um Klimaschutz. Außerdem gibt es Aktionen unserer  
Kolpingjugend. 

WERTVOLL ARBEITEN - MENSCHENWÜRDIG STATT PREKÄR 
KATH. ARBEITNEHMER-BEWEGUNG (KAB), DIÖZESANVERBAND 
„Prekäre Arbeit sichtbar machen“ – das ist das aktuelle Motto 
der KAB. Dazu laden wir ein, an unserem Stand einen Frage- 
bogen zu prekären Arbeits- und Lebensverhältnissen auszu-
füllen, am Glücksrad Fragen zu „Wertvoll arbeiten“ zu beant-
worten und an unserer Holzwippe den gerechten Lohn abzu-
wiegen. An unserem Infostand erfahren Sie mehr über unser 
breites Leistungspaket zwischen kostenloser Rechtsberatung im 
Arbeits- und Sozialrecht, Seminarveranstaltungen, Politischer 
Spiritualität, Ortsvereinen, Kampagnen und Aktionen. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten!
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SICHER SEIN! BETROFFENE HÖREN – MISSBRAUCH VER-
HINDERN | BISCHÖFLICHER BEAUFTRAGTER FÜR DIE IMPLE-
MENTIERUNG DER MHG-PROJEKTERGEBNISSE
Was ist seit Veröffentlichung des Limburger Missbrauchsgutach-
tens im Jahr 2020 passiert und wo steht das Bistum aktuell? Das 
können Besucherinnen und Besucher beim Kreuzfest erfahren. 
Nach drei Jahren Umsetzungen von vielfältigen Maßnahmen 
informieren wir über die Ergebnisse, Auswirkungen und Hilfen, 
damit Kirche in all ihren Bereichen zu einem sichereren Ort wird.

Hintergrund: Mit dem Projekt „Betroffene hören – Missbrauch 
verhindern“ wurden Missbrauchsfälle im Bistum Limburg auf-
gearbeitet und Maßnahmen entwickelt, um zukünftig sexuelle 
Übergriffe und Missbrauch im Verantwortungsbereich des  
Bistums Limburg bestmöglich zu verhindern und bei neuen Fällen 
adäquat zu handeln.

PILGERN | TOBIT-REISEN
Informationsstand Tobit-Reisen mit Pilgerstelle Limburg

MALTESER HILFSDIENST E.V.
Wir besuchen einsame Menschen im Besuchs- und Begleitdienst 
mit und ohne Hund, wir fahren ältere Menschen gemeinsam zum 
Einkaufen in einen Supermarkt und begleiten sie nach einem  
gemeinsamen Kaffee mit ihren Einkäufen auch wieder nach 
Hause. Lernen Sie unsere Angebote an unserem Stand kennen!
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KFD-DIÖZESANVERBAND LIMBURG
Frauenleben sind bunt und vielfältig! Lernen Sie am kfd-Stand 
wichtige Frauen kennen, die vieles bewirk(t)en und entdecken 
Sie, wie wichtig und wertvoll Sie selbst sind. Zudem möchten wir 
mit Ihnen über interessante Themen ins Gespräch kommen, die 
viele in Kirche und Gesellschaft bewegen. Informieren Sie sich 
gerne über unsere Arbeit.

BERUFE UND AUSBILDUNGEN DER KIRCHE I BISTUM LIMBURG
Die verschiedenen Berufe im Bistum werden vorgestellt: Pasto-
ral- oder Gemeindeassistenten, IHK Ausbildungen als Kauffrau/
mann für Büromanagement, Fachinformatiker/in für System- 
integration, Hauswirtschafter/innen in verschiedenen Tagungs-
häusern sowie das duale Studium Mittelstandsmanagement bei 
der Technischen Hochschule (THM) in Limburg.

DIAKONAT. FÜR DICH! 
Wir feiern 50 Jahre Ständiger Diakonat im Bistum Limburg. An 
unserem Stand auf dem Neumarkt laden wir alle Besucherinnen 
und Besucher zu herzhaften Waffeln ein und freuen uns auf  
nette Gespräche. Videoportraits geben einen lebendigen Ein-
blick in das vielfältige Tun der Ständigen Diakone. 

INKLUSION
Angebote zur Inklusion zum Anfassen, Spielen und Begreifen.
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BISTUM
LIMBURG

Bistum Limburg
Dezernat Personal

Wer wir sind
Das Bischöfliche Ordinariat ist die zentrale Behörde, die im Auftrag des Bischofs das Bistum Limburg verwaltet. Derzeit sind im 
Ordinariat etwa 300 MitarbeiterInnen, die sich als Dienstleister, für die Kirchengemeinden und andere Einrichtungen mit 
ca. 9.000 kirchlichen MitarbeiterInnen im Bistum, verstehen. Das Bischöfliche Ordinariat ist unterteilt in 5 Dezernate: Dezernat 
Pastorale Dienste - Dezernat Kinder, Jugend und Familie - Dezernat Schule und Bildung - Dezernat Personal - Dezernat Finanzen, 
Verwaltung und Bau sowie die Zentralstelle.

Was Sie bei uns lernen
Im Rahmen der dreijährigen Ausbildung lernen Sie interne Büroabläufe kennen. Sie erhalten einen umfassenden Einblick in die 
Schwerpunktbereiche „Assistenz und Sekretariat“, Informations- und Öffentlichkeitsarbeit bzw. „Personalwirtschaft“, in denen sie 
mit Büroorganisation, Veranstaltungsorganisation und personalverwaltenden Aufgaben vertraut gemacht werden. Aber auch Themen 
wie Projekt- und Prozessmanagement werden sie begleiten. In regelmäßigen zeitlichen Abständen wechseln sie die Einsatzstelle. 
Ergänzend hierzu begleiten sie während ihrer Ausbildungszeit der betriebliche Unterricht zu allgemeinen Themen und die Teilnahme 
an Seminaren. Theoretisches Wissen wird zudem zweimal wöchentlich in der Berufsschule vermittelt.

Ihr Profil
+ Einen guten Abschluss der Realschule oder Fachoberschule   
+  Gute Leistungen in Deutsch und Mathematik
+ Interesse für kaufmännische Themen und organisatorische Zusammenhänge
+ Eine angemessene Kommunikation und gute Umgangsformen
+ Teamfähigkeit
+ Verständnis für die Ziele und Besonderheiten der katholischen Kirche

Was sonst noch wichtig ist!
+ Ausbildungsdauer: Die Ausbildung dauert drei Jahre, kann aber bei sehr guten Leistungen auf 2,5 Jahre verkürzt werden.
+ Ausbildungsort: Die betriebliche Ausbildung findet in Limburg und Hadamar statt. 
 Berufsschule ist die Peter-Paul-Cahensly-Schule in Limburg. 

Wir bieten
+ Eine Vergütung nach TVAöD (VKA), flexible Arbeitszeiten, tariflicher Urlaub, zusätzliche Altersversorgung, Fahrtkostenzuschuss 
 und sonstige Sozialleistungen.

Interesse? Dann bewerben Sie sich!
+ Die Bewerbung von schwerbehinderten Menschen ist erwünscht. Für Rückfragen steht Ihnen die Ausbildungsbeauftragte 
 Frau Jutta Schwarz unter der Tel.: 06431/295-472 zur Verfügung.

Auszubildende für den Beruf 
Kauffrau/Kaufmann 
für Büromanagement

Für das Bischöfliche Ordinariat Limburg 

suchen wir zum 01. August 2020:  

+ Ihre Bewerbungsunterlagen (mit den beiden letzten Schulzeugnissen) senden Sie bitte möglichst per E-Mail in einer komprimierten 
PDF-Dokument bis zum 30. September 2019 an: 

 Bischöfliches Ordinariat, Dezernat Personal, Personalakuise, Roßmarkt 4, 65549 Limburg 
 oder per E-Mail an: Bewerbung@bistumlimburg.de (pdf, max. 2 MB)
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KREUZFEST 2023 – DURCHGEFÜHRT MIT FREUNDLICHER 
UNTERSTÜTZUNG VON:
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